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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Kühbach 1924 : TTC Langweid III 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Pischl beendet mit Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Kühbach 1924 im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den
TTC Langweid III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
27:4 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hacker / Kopfmüller gewannen ihr Spiel gegen Kitaev /
Scheffler eher ungefährdet mit 11:4, 11:8, 11:8. Euba / Estermeier überzeugten im Doppel gegen
Hojjat / Heinrich, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Schneider / Pischl zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Aleksej
Kitaev fand Andreas Hacker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Patrick Euba die Partie gegen Farzin Hojjat noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:0 an den Tisch. Andreas Estermeier hatte seinen Gegner Jonah Schnierle beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Nur einen Satz verlor Georg Kopfmüller bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Jonas Heinrich und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Mit 3:1 hatte Dirk Schneider im Spiel gegen Rene Scheffler, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Pischl seinem Gegner Michu
Sailer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Kühbach 1924 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Herbertshofen am 24.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Langweid III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.03.2023 gegen den SV Ottmarshausen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Kühbach 1924

Doppel: Hacker / Kopfmüller 1:0, Euba / Estermeier 1:0, Schneider / Pischl 1:0 
Einzel: A. Hacker 1:0, P. Euba 1:0, A. Estermeier 1:0, G. Kopfmüller 1:0, D. Schneider 1:0, T. Pischl
1:0 

 TTC Langweid III
Doppel: Hojjat / Heinrich 0:1, Kitaev / Scheffler 0:1, Schnierle / Sailer 0:1 
Einzel: F. Hojjat 0:1, A. Kitaev 0:1, J. Heinrich 0:1, J. Schnierle 0:1, M. Sailer 0:1, R. Scheffler 0:1


